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Vorblatt 


Entwurf eines Gesetzes 

zu dem Übereinkommen vom 6. Oktober 1971 zur 
Errichtung des Internationalen Instituts für Führungs- 
aufgaben in der Technik 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses 
für Bildung und Wissenschaft) 


A. Zielsetzung 

Das Internationale Institut für Führungsaufgaben in der Technik 
(IIMT) mit Sitz in Mailand will mit Kursen und Forschungs- 
arbeiten Führungskräfte aus Wirtschaft, Industrie und Ver- 
waltung im technologischen Management fortbilden. Das Über- 
einkommen zur Errichtung des Internationalen Instituts ist aus 
der Debatte über die technologische Lücke zwischen Europa und 
den USA entstanden. Es ist im Rahmen der Organisation für 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) aus- 
gearbeitet und am 6. Oktober 1971 von den Regierungen der 
folgenden Staaten unterzeichnet worden: Bundesregierung 
Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Italien, Niederlande 
und Österreich. 


B. Lösung 

Das Übereinkommen bedarf nach Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des 
Grundgesetzes der Zustimmung der gesetzgebenden Körper- 
schaften, weil es sich auf Gegenstände der Bundesgesetzgebung 
bezieht. 

C. Stellungnahme des Bundesrates 

Die Bundesregierung wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, daß 
die Länder sobald wie möglich auch im Verwaltungsrat Ver- 
tretungsrecht oder Stellvertretungsrecht erhalten. 


D. Kosten 

Der Beitrag der Bundesregierung beträgt 29,78 Vo und beläuft 
sich für 1971 auf rund 135 000 DM, für 1972 auf rund 762 000 DM. 
Die Mittel werden aus dem Haushaltsplan des Bundesministe- 
riums für Bildung und Wissenschaft aufgebracht (Titel 31 08 — 
686 50). 
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Sdiriftlidier Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Wissenschaft 
(16. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zu dem Übereinkommen vom 6. Oktober 1971 zur 
Errichtung des Internationalen Instituts für Führungsaufgaben 

in der Technik 

— Drucksache VI 73236 — 


A. Bericht der Abgeordneten Frau Dr. Walz 


Der Gesetzentwurf wurde in der 178. Sitzung des 
Deutschen Bundestages am 16. März 1972 dem Wis- 
senschaftsausschuß federführend, an den Innenaus- 
schuß mitberatend sowie an den Haushaltsausschuß 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung überwiesen. 

Das dem Gesetzentwurf zugrunde liegende Über- 
einkommen vom 6. Oktober 1971 ist insbesondere 
aus der Diskussion über die „technologische Lücke'' 
zwischen Europa und den Vereinigten Staaten ent- 
standen mit der Absicht, ein europäisches Institut 
zu gründen, das sich mit der Ausbildung von Füh- 
rungskräften auf dem Gebiet technologischer Ent- 
wicklungen und ihrer Nutzung befaßt. Aus der 
Konzeption eines Instituts für das Studium von 
Managementfragen technischer Entwicklungen und 
Systeme mit modernen Methoden in Forschung, Er- 
ziehung, Gesundheit, Kommunikation, Umweltschutz, 
Verkehr und Verteidigung wurde als Ziel des Insti- 
tuts entwickelt, Führungsaufgaben bei der Entwick- 


lung, dem Einsatz oder der Umgestaltung technischer 
Produkte und Systeme zu erleichtern und zu ver- 
bessern, und zwar durch Fortbildung von Führungs- 
kräften aus Wirtschaft, Industrie und Verwaltung, 
aber auch durch Forschung und Informationsvermitt- 
lung. 

Die Bundesregierung hat sich bereit erkärt, dem 
Wunsch des Bundesrates zu entsprechen und einen 
Vertreter der Länder als stellvertretendes Mitglied 
des Verwaltungsrats des Instituts zu benennen. 

Der Innenausschuß hat den Gesetzentwurf am 
12. April 1972 beraten und empfohlen, den Gesetz- 
entwurf zu billigen. 

Der Haushaltsausschuß wird seinen Bericht nach 
§ 96 der Geschäftsordnung gesondert erstatten. 

Der Wissenschaftsausschuß hat den Gesetzentwurf 
am 13. April 1972 beraten und einmütig gebilligt. 


Bonn, den 13. April 1972 


Frau Dr. Walz 

Berichterstatterin 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache VI/3236 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 13. April 1972 


Der Ausschuß für Bildung und Wissenschaft 

Dr. Lohmar Frau Dr. Walz 

Vorsitzender Berichterstatterin 
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